
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Mannheim, 04. Dezember 2017 

 
Antrag zu den Etatberatungen 2018 / 2019 vom 11.12. – 13.12.2017 

 

Berufsfeuerwehren stärken: Bei der Sicherheit einsparen ist 

brandgefährlich - Sicherheit hat Vorrang! 

  

FB / Amt: 37  TEH: X  TFH: Seite HH-Plan: 219, Zeile 12  

Produkt-Nr. Maßnahme/Investitionsmaßnahme:  

Finanzielle Veränderung: 

HH-Jahr 2018 HH-Jahr 2019 Fi-Plan 2020 Fi-Plan 2021 

             300.000          300.000   300.000         300.000 

 

Antrag: 

Um die Managementletter-Vorgaben zum Haushaltsstrukturprogramm umzusetzen, wurden 

6 Stellen u.a. bei den Bootsführern gestrichen. Vor dem Hintergrund der vom Gemeinderat 

beschlossenen Weiterentwicklung des Brandschutzbedarfsplans ist diese Stellenkürzung 

bei der Berufsfeuerwehr zurückzunehmen und wie in getrenntem Antrag aufgeführt weitere 

5 Ausbildungsstellen zusätzlich zu schaffen. 

 

Begründung / Sachverhaltsdarstellung: 

Die Priorität der FDP im Gemeinderat beim Thema Sicherheitspolitik in der Stadt liegt 

eindeutig bei der Feuerwehr – nicht beim Kommunalen Ordnungsdienst! 

Das gilt für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. Mit unserem Industriehafen und 

weiteren Hochrisikobetrieben im Stadtgebiet ist hier eine besondere Gefährdungslage 
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abzudecken. Gerade das Löschboot mit seinen rund 100 Einsätzen pro Jahr muss schnell 

einsatzfähig sein. Genauso müssen die 12er-Löschzüge jederzeit zu besetzen sein. 

  

Der Brandschutzbedarfsplan gibt klar die notwendigen Standards und 

Handlungsempfehlungen zu deren Erreichung vor. 

 

Bezug zum strategischen Ziel Nr.: 
Leistungsziel-Nr.:             Kennzahl-Nr.: 
Wirkungsziel-Nr..:            Kennzahl-Nr.: 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

       
Dr. Birgit Reinemund    Volker Beisel    
Stadträtin     Stadtrat  
 

 


